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Dieser Bebauungsplan besteht aus Planzeichnung, Satzung 
und Begründung und hat nur mit allen Bestandteilen Rechtskraft

-VORENTWURF-

BEBAUUNGSPLAN NR. 7
für das Gebiet südlich der Bundesautobahn A 8 und 
östlich der Kreisstraße AIC 25 neu in der Gemarkung 

Derching (Sondergebiet "Photovoltaikfreiflächenanlage")

Augsburg, den 25.04.2013

C)   Die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 A bs. 1 BauGB mit öffentlicher Darlegung und Anhörung  für den Vor-
      entwurf des Bebauungsplans  in der Fassung vo m __________ hat  vom  __________ bis __________sta tt gefunden.

D)   Zu dem Vorentwurf des Bebauungsplanes in der F assung vom __________ wurden die Behörden gemäß § 4  Abs. 1 
      BauGB in der Zeit von _______ bis __________ beteiligt.

VERFAHRENSVERMERKE

B)   Die Stadt Friedberg hat in der Sitzung vom ___ _______ den Vorentwurf  des Bebauungsplan Nr. 7  in  der 
       Fassung vom __________gebilligt und die Ausl egung gemäß § 3 Abs. 1 i. V. m. § 4 Abs. 1 BauGB be schlossen.

F)   Der Entwurf des Bebauungsplan Nr. 7  in der Fa ssung vom __________wurde mit den textlichen Festse tzungen und 
      der Begründung gemäß § 3 Abs. 2  und § 4. Abs . 2 BauBG in der Zeit vom _________ bis _________ ö ffentlich ausgelegt 
      und die Behörden beteiligt.

E)   Die Stadt Friedberg hat in der Sitzung vom ___ _______ den Entwurf  des Bebauungsplan Nr. 7 in der  Fassung 
       vom __________gebilligt und die erneute Anhö rung gemäß  § 3 Abs. 2  i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB bes chlossen.

G)   Die Stadt Friedberg hat mit dem Beschluss des Stadtrats vom __________ den Bebauungsplan Nr. 7 ge mäß 
       § 10 Abs. 1 BauGB in der Fassung vom _______ ___ als Satzung beschlossen. 

A)   Die Stadt Friedberg hat in der Sitzung vom ___ ________ die Aufstellung des Bebauungsplan Nr. 7  b eschlossen. 
       Der Aufstellungsbeschluss wurde am _________ __ ortsüblich bekannt gemacht.

I)     Der Satzungsbeschluss zum  Bebauungsplan Nr.  7 der Stadt Friedberg wurde am ___________gemäß § 10 Abs. 3 
       BauGB ortsüblich bekannt gemacht. 
       Der Bebauungsplan Nr. 7 der Stadt Friedberg ist damit in Kraft getreten.

Friedberg, den ____________        _________________________________________
1. Bürgermeister Dr. Peter Bergmair  

_________________________________________
1. Bürgermeister Dr. Peter Bergmair  

Friedberg, den ____________        
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